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Hafenordnung 

§ 1 Geltungsbereich und Zutritt 
(1) Diese Hafenordnung gilt für alle Personen, die das Vereinsgelände oder die 

Steganlagen betreten oder nutzen, insbesondere Mitglieder, Steglieger, Gastlieger 
und deren Gäste.  

(2) Mitglieder haften für das Verhalten ihrer Gäste.  
(3) Kinder sind jederzeit zu beaufsichtigen.  
(4) Das Vereinsgelände, insbesondere Steganlagen und Zugangsbereiche, wird aus 

Sicherheitsgründen videoüberwacht. Hinweise zur Datenverarbeitung ergeben 
sich aus der Datenschutzordnung und den Datenschutzhinweisen. 

§ 2 Verhalten im Hafen 
(1) Der Hafen ist sauber zu halten; Abfälle sind ordnungsgemäß zu entsorgen.  
(2) Lärm ist auf ein Minimum zu reduzieren.  
(3) Der Steg ist jederzeit freizuhalten (keine Gegenstände, Kabel, Zubehör, Beiboote, 

stegbefestigte Fender, Reifen etc.). 
(4) Parken auf dem Geh-/Radweg an der Stegbrücke ist nur kurzfristig zum Be- und 

Entladen gestattet.  
(5) Bordtoiletten ohne Fäkalientank dürfen im Hafen nicht benutzt werden.  
(6) Das Betanken ist nur aus geeigneten, geerdeten Metall- oder Kunststoffkanistern 

erlaubt.  
(7) Bilgenwasser, Öl, Treibstoff oder Abfälle dürfen nicht ins Wasser gelangen.  
(8) Das Reinigen von Booten mit Trinkwasser ist untersagt; hierfür steht Brauchwasser 

zur Verfügung. 
(9) Arbeiten am Boot, die Lärm, Schmutz oder Gefahren verursachen können, sind 

nur nach vorheriger Genehmigung des Vorstands oder Stegwarts zulässig.  
(10) Hunde sind jederzeit an der Leine zu führen.  

§ 3 Aufsicht und Sicherheit 
(1) Der Stegwart oder eine vom Vorstand beauftragte Person führt die Aufsicht über 

den Hafenbetrieb und ist weisungsbefugt.  
(2) Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten.  
(3) Gastlieger werden durch den Stegwart oder eine vom Vorstand beauftragte Person 

eingewiesen.  
(4) Boote müssen jederzeit sicher vertäut sein.  
(5) Gasanlagen müssen den gesetzlichen Vorschriften entsprechen und regelmäßig 

geprüft werden.  
(6) Strom darf nur über geprüfte, zugelassene Kabel entnommen werden.  
(7) Schäden an Steganlagen oder Vereinseigentum sind unverzüglich dem Stegwart 

oder Vorstand zu melden. 
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§ 4 Wasser, Strom und WLAN 
(1) Trinkwasser ist sparsam zu verwenden.  
(2) Stromkosten werden nach Verbrauch abgerechnet. 
(3) WLAN steht Stegliegern kostenfrei zur Verfügung; Zugangsdaten befinden sich im 

Schaukasten.  
(4) Die Nutzung des WLAN erfolgt auf eigene Verantwortung. Der Verein haftet für 

Datenverluste oder Sicherheitsrisiken nur nach Maßgabe der gesetzlichen 
Vorschriften. 

§ 5 Gastlieger 
(1) Die Gebühren richten sich nach der aktuellen Preisliste.  
(2) Gastlieger haben diese Hafenordnung einzuhalten.  
(3) Anmeldung und Zahlung erfolgen über das Buchungssystem oder im Clubhaus. 

§ 6 Umwelt 
(1) Schadstoffe dürfen nicht ins Wasser gelangen.  
(2) Altöl, Batterien, Farben und Chemikalien sind fachgerecht zu entsorgen und 

dürfen nicht in Vereinsbehältern entsorgt werden. 
(3) Bordmüll ist an Land zu entsorgen. 

§ 7 Haftung 
(1) Die Nutzung der Hafenanlagen erfolgt auf eigene Gefahr.  
(2) Der Verein haftet – gleich aus welchem Rechtsgrund – für Vorsatz und grobe 

Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Verein nur bei Verletzung 
wesentlicher Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Nutzung der 
Vereinsanlagen erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Nutzer regelmäßig 
vertrauen darf; in diesem Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. Unberührt bleibt die Haftung für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie 
nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften.  

(3) Für Schäden, die durch Boote oder deren Nutzer verursacht werden, haftet der 
jeweilige Bootseigner. 

(4) Der Abschluss einer ausreichenden Haftpflichtversicherung ist verpflichtend. 

§ 8 Maßnahmen bei Verstößen gegen die Hafenordnung 
(1) Verstöße gegen die Hafenordnung oder gegen Anweisungen des Stegwarts oder 

eine vom Vorstand beauftragte Person werden dokumentiert und dem Vorstand 
gemeldet. 

(2) Der Stegwart oder eine vom Vorstand beauftragte Person ist berechtigt, bei Gefahr 
im Verzug oder zur Aufrechterhaltung eines ordnungsgemäßen Hafenbetriebs 
sofortige Maßnahmen anzuordnen. Dies umfasst insbesondere das Umlegen, 
Sichern oder Entfernen von Booten sowie sonstige notwendige Eingriffe. 
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(3) Das Mitglied oder der Liegeplatznutzer ist verpflichtet, alle erforderlichen und 
angemessenen Kosten (z. B. Schäden an Steganlagen, Austausch von Leinen, 
Beseitigung von Verunreinigungen, Einsatz von Fachfirmen) zu tragen. 

(4) Bei leichten Verstößen kann der Vorstand bzw. der Stegwart oder eine vom 
Vorstand beauftragte Person eine Verwarnung aussprechen. 

(5) Bei wiederholten oder erheblichen Verstößen kann der Vorstand folgende 
Maßnahmen ergreifen: schriftliche Abmahnung, zeitweise Sperrung der Nutzung 
von Hafenanlagen, Kündigung des Liegeplatzes aus wichtigem Grund. 

(6) Bei schwerwiegenden oder fortgesetzten Verstößen, insbesondere wenn 
Personen gefährdet, erhebliche Schäden verursacht oder Anweisungen des 
Stegwarts oder einer vom Vorstand beauftragten Person beharrlich missachtet 
werden, kann der Vorstand ein Ausschlussverfahren gemäß Satzung einleiten. 

(7) Unberührt bleiben weitergehende zivilrechtliche Ansprüche des Vereins, 
insbesondere auf Schadensersatz. 

§ 9 Inkrafttreten 
(1) Diese Hafenordnung tritt mit Beschluss der Mitgliederversammlung in Kraft und 

ersetzt alle früheren Fassungen. 


